
Was wächst denn da?

Nachhaltigkeit

Die Walnuss (Juglans regia)
Der Herbst ist nun endgültig ange-
kommen. Die Tage werden deut-
lich kürzer, die Sommerkleidung 
ist verstaut und auch die Natur 
bereitet sich auf den Winter vor. 
Während der Sommermonate und 
Herbsttage sammeln viele Tiere 
Nahrung und legen Vorräte an. 
Für uns Menschen hingegen ist 
dank technologischem Fortschritt 
und Globalisierung Lebensmit-

Die Walnuss (Juglans regia)
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Pflanzen  
in Kilchberg
Kirchenpfleger Aaron Hürli-
mann, Betriebswirt, Kunden-
gärtner und zuständig für den 
Bereich «Nachhaltigkeit» inner-
halb der Kirchgemeinde, wird in 
den folgenden Ausgaben je eine 
Pflanze vorstellen, die in Kilch-
berg wächst. Heute: 
Die Walnuss (Juglans regia)

telversorgung jederzeit gewähr-
leistet. Noch vor wenigen Jahr-
zehnten sah das ganz anders aus: 
Damals ging man deutlich häufi-
ger in die Natur, um etwas für die 
harte Winterzeit zu sammeln.
Besonders beliebt war – und ist es 
bis heute – die Walnuss (Juglans 
regia). Der eindrucksvolle Baum 
kann bis zu 30 Meter hoch wer-
den. Seine Blätter sind unpaarig 
gefiedert und bestehen aus fünf 

bis neun ovalen, ganzrandigen 
Teilblättern. Der Stamm erreicht 
einen Umfang von bis zu vier Me-
tern und ist mit einer glatt blei-
benden, silbrig-weissen Rinde ge-
schmückt. Im Herbst öffnet sich 
die dickfleischige grüne Frucht-
schale und gibt die hellbraune, 
holzige Nussschale mit ihrem fei-
nen Kern frei.
Da die Walnuss ursprünglich aus 
Mittelasien stammt, bevorzugt sie 
einen sonnigen, warmen Stand-
ort. Findet sie zudem tiefgründige, 
nährstoffreiche Böden, kann sie 
über rund 180 Jahre hinweg Gär-
ten, Höfe und Parks bereichern. 
Viele Jahre sorgt die Walnuss in 
der Natur für Freude – und später 
auch in den Wohnzimmern: Ihr 
dunkelbraunes Kernholz mit der 
dekorativen Maserung gilt als be-
sonders edles Möbelholz.
Schon die Römer kannten die vie-
len Vorzüge dieses Baumes und 
pflanzten ihn vor über 2000 Jah-
ren wieder in Europa an. Heu-
te bereichern die gesunden Wal-
nusskerne zahlreiche Rezepte und 
erfreuen sich ungebrochener Be-
liebtheit.

Aaron Hürlimann, Vizepräsident 




